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Technikerprojekt 2025 

 

01. Vorstellung des Planungsauftrages    

Im letzten Semester der Fortbildung zum ,,staatlich geprüften Techniker/-in der 
Fachrichtung Hochbau‘‘ erarbeiteten alle Gruppen bestehend aus 4 oder 5 Personen, 
innerhalb von 13 Wochen eine realisierbare Bauplanung von zwei dreigeschossigen 
Wohnhäusern mit Gewerbenutzung im EG. 

Die Gebäude verlaufen in Nord-Süd-
Richtung parallel zur östlichen Grenze 
des Bebauungsgebiets entlang der 
Coesfelder Straße und fungieren als 
Schallschutz-Riegel für die benachbarten 
Einzelhäuser und das zukünftige 
Baugebiet. Zudem sind alle Planungen an 
die Vorgaben der Landesbauordnung und 
der Baunutzungsverordnung anzupassen. 
Beide Gebäude sollen dem KFW55 Standard erfüllen. 

Am Anfang der Projektarbeit stand die Vorentwurfsplanung im Vordergrund. Dort sollten 
2 Gebäudetypen entworfen werden. 
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Haustyp 1 (3 Wohneinheiten): 

- 1 integrative Wohneinheit als Geschosswohnung für ältere Menschen mit Behinderung            
im EG, für 3-4 Pers., Größe ca. 180 m² 

- 1 integrative Wohneinheit als Geschosswohnung für jüngere Menschen mit 
Behinderung im OG, für 3-4 Pers., Größe ca. 180 m² 

- 1 Wohneinheit als Penthouse Wohnung im DG, für 4 Pers., Größe ca. 130 m² 

Haustyp 2 (1 Friseursalon, 1 Bäckerei mit Café, 4 Wohneinheiten): 

-  1 Friseursalon im EG, Größe ca. 90 m², sowie eine Bäckerei mit Café, Größe ca. 90 m² 

- 2 Wohneinheiten als Geschosswohnung im OG, für 2-3 Pers., Größe ca. 90 m² 

- 2 Wohneinheiten als Geschosswohnung im DG, für 2 Pers., Größe ca. 75 m² 

02. Ansatz und Planung  

Wir haben uns mit der Planung für das dreigeschossige Wohnhaus mit den 3 
Wohneinheiten beschäftigt (Haustyp 1). 

Bei der Planung war darauf zu achten, dass alle Vorgaben gemäß dem Bebauungsplan 
eingehalten wurden. Dabei war z.B. die Dachform zu beachten, die Trauf- und Firsthöhe, 
die Dachneigung sowie die Geschossanzahl. Auch die Farbwahl von Verblender und der 
Dachziegel sind gemäß den Angaben einzuhalten. 

Bei der Grundrissplanung kam es darauf an die 
Räume barrierefrei zu gestalten. Durch die 
rechtwinklige Anordnung der Räume Der 
Gemeinschaftsraum, die Freisitze und die Loggia 
wurden zur Sonnenseite ausgerichtet, sodass eine 
ausreichende Belichtung für den Gemeinschaftsraum 
gewährleistet ist und die Loggia und die Freisitze 
genügend besonnt sind. 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Auszug Grundriss Obergeschoss                              
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Abbildung 2: Auszug Grundriss Obergeschoss                             Abbildung 3: Auszug Grundriss Dachgeschoss  

Bei der äußerlichen Gestaltung wurde auf eine symmetrische Anordnung der 
Fenster geachtet, was ein ruhiges Erscheinungsbild der Fassade hergibt. Durch die 
Klinker Versprünge wird für ein abwechslungsreiches Erscheinungsbild gesorgt. 

Abbildung 4: Auszug Ansichten 
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03. Projektablauf 

Bauplanung:  

- Erstellen von Zeichnungen und Berechnungen, sowie der Visualisierung 
- Wärmeschutznachweis nach GEG 2020 
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Baukonstruktion: 

- Vollständige Berechnung und Konstruktion des Tragwerks 
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Baubetrieb: 

- Erstellen sämtlicher Angebots- und Kalkulationsunterlagen, sowie 
Abrechnungspläne 
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Haustechnik: 

- Erstellen von Entwässerungszeichnungen, Entwässerungantrag und 
Energieversorgungskonzept  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


